er 


E. iſt die Bernchmung 2 des Dienfimädchens eke Wilhelmine Gutowskä welche 1115 25 
Mai bis 4. Juni 1650 behufs ihrer Kur im Lazareth ſich befand, hier dringend erforderlich. 
Hin die Ortsbehoͤrden, des) Kreiſes 1 aufgefordekt⸗ die p. Guo walk ‚u ermitteln 
und. ab. Aufenthaltsort mir anzuzeigen. n N i 
K Danzig / den 30. Juni 1853. | tg 
Der Landrath des er Sale, 
In Vertretung v. REN 


Aue 


8 


D. wider den Böͤttchergeſellen Johnun Gunski aus Barnewitz durch das Sreiedtat No. 17. 


Seite 92. erlaſſene Steckbrief iſt durch die Ergreifung des p. Gunski erledigt. . 0 
Danzig, DEN: 28. a 1853 uu 21025 
ültdiin nische Der Landrath des Danziger Kreiſes 1 And nne uz Aunınc 
Haan sun 1540 n Vertretung v. LE anzid 0 
Miet 9 5 1159 TOR ON eee ene 2% bin 541 
Jortſetzung des Impfplaus pro 105 F 
ey Kreis⸗ „Wund Arzt. Herr Frenzel impft: 2 


am 19. Ed er präcife, 8 Uhr Morgens, in Johannisthal bie, Fk and el Saalau und 

Jetau und revidirt die Kinder aus Dommachau, Johannisthal, Dorf d 
Vorwerk Wartſch nebſt Puſtkovien und. Saskoczin. Die Fuhre geſtellt Ly du 
W in, Prauſt 6 Uhr Morgens zur Hine, und Dolnmachau in Johanütskhal 10 


N e 


n Uhr Morgens zur Nüdreife; 


am 20. Juli e., praͤciſe 8 Uhr Morgens, in Stuͤblau die Kinder aus Güttland, Klein; und 
e Groß: Eyattfan und revidirt die Kinder aus Stüblau. Die Fuhre geſtellt 
Groß '⸗zattkau in Prauſt 6 Uhr Morgens zur Hine, und Städten in, Stüb, 
kan 10 Uhr Morgens zur Rückreiſe; 


am 23. Juli e, präcife 8 Uhr Morgens, in Straſchin die Kinder aus Kemnade, Rottmauns⸗ 


dorf und Pfarrdorf St. Albrecht und revidirt die Kinder aus Borgfeld, Jen⸗ 
kau, Straſchin und Prangſchin. Die Fuhre geſtellt Jenkau in Prauſt 7 Uhr 
5 zur Hin und Straſchin, in, Straſchin 9 Uhr Morgens zur Ruͤck— 


eiſe; 
am 23. Juli c., präeſſe 9 Uhr Morgens, in Miggau, revidirt die Kinder aus Nenkau, Miggau, 
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Pietzkendorf und Zigankenberg. Die Fuhre geſtellt Zigankenberg in Danzig 

in der Holzgaſſe vor dem Landraths-⸗Amte präciſe 737 Uhr Morgens zur 

R Hin, und Miggau in Miggau 10 Uhr Morgens zur Rückreiſe nach Danzig. 
Danzig, den 7 153. ei, am 2 ee 9 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 

: * In Vertretung v. Brauchitſcch. 


De Aus hebung der für das ſtehende Heer pro 1853 erforderlichen Erſatz-Mannſchaften und 
die Muſterung der vor die Deparkements⸗Erſatz⸗CEommiſſion zu ſtellenden as Ae wer⸗ 
den für den Landkreis Danzig, Freitag, den 22. Juli e., Morgens 8 Ahr, und 

d, den 23. Juli e., Morgens 7 Uhr, ſtattfinden. Am erſtgenannten 
Tage werden die von der Kreis, Euſgtz⸗Commi ſion dreimal zu ſchwach Befundenen wege, 
am zweiten Tage wird der diesjährige Erſatz gusgehoben werden, und es werden mittelit he⸗ 
fonderer Verfuͤgüng den Ortspolizei⸗Obrigkeiten und Schulzen⸗Aemtern noch die ſpeciellen Ge⸗ 
ſtellungs⸗Ordres zugeſandt werden. Indem ich dieſelben auf dieſe Verfugung verweiſe, fordere 
iche ſie hiermit auf: 2 ! e e 836 ee ee sic Mi BJ 


. 


111 2 3 1120 — 1417 10 9 5 a [pi 20 24 111110 H 10 l 
1) dafür zu ſorgen, daß die beorderten Militairpflichtigen an den bezeichneten Tagen im One 


14 h ſchaͤftslokgl, Gaſthaus „Prinz von Preußens auf Neugarten, auf das puͤnktlichſte geftellt 
werden. Die nach anderen Orten im Kreiſe Abgegangenen find mit den Leuten der Ort⸗ 
ſchaft zu geſtellen, von der dieſelben verlangt find amd dieß bemreffendend Ortsbehoͤrden um 
deren Beorderung zu erſuchenjj]᷑ NE 5 8 

2) ſtrenge darauf zu halten: ichn g gui u s 
a. daß die einzelnen Leute mit gehoͤrig gereinigtem Körper, in reinem Hemde und ſonſt 
moͤglichſt ordentlich gekleidet, vor der Commiſſion erſcheinen; 7 

ro daß dieſelben vom Beſuche der Schankhäuſer abgehalten werdenn;xʒ:d; 
c. daß dieſelben ſich nicht vom Verſammlungsorte entfernen und! ſich dort ruhig 
verhalten und i = u 2,6604 MIR BE 130 de 

3) darauf zu fehen, daß jeder Militairpflichtige ſeinen Looſungsſchein mitbringt. 

Sollten vorzuſtellende junge Leute wegen Krankheit oder aus andern zu rechtferti⸗ 
genden Gründen nicht geftellt werden können, ſo iſt diefes ſogleich, oder aber vor dem Termine 
anzuzeigen und glaubhaft nachzuweiſen n. ann munt Fr 

Jeder Militairpflichtige, der feine Zuürückſtellung in Anſp ch, nehmen will, wird nach 

a e ed 1, April 1825 angetyiefen, Dis zum 16, Juli d. J. ſeile ohn 0 

f ib N (it, red. Schulzelamt, atteſtirte Reclamation und nöthigen falls durch Zeugniſſe 

0 Seal 118 gehörig begründet: bei der Sipartettenks-Erſatz Compmiftisn anzubringen, wi⸗ 

Brigenfalts et, det Reelgmatfon verluſtig geht. e 

Auch müuͤſſen alsdann diejenigen, welche mit der Epilepſie, Blindheit, und ähnlichen, 

Bil der, ärztlichen Unterſuchung nicht zweifellos zu entdeckenden Fehlern behaftet zu fein behaup⸗ 

„ darüber ſichere Beweismittel (Atteite des Schulzen, des Pfaryers ze) beibringen.. 

Halls unter den Mannſchaften, welche am 23. Juli e. vorgeſtellt werden, Leute 

vorhanden find, welche wegen entehrender Verbrechen mit Verluſt der Natlonalkocarde verurtheilt 

A dieſes bei der Reviſion von den Ortshehoͤrden anzuzeigen. Die ea 


2 105: & 
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1 
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WIN .d 1. 8 Mau Jo 1 
We ebe In Weg er nt 4 At: 1. ya 39.109 
Shit Au 313p101% 1001 E Der. Lan rat, bes 1 (get K iſes, De 
ale ae e eu Vertretung v. Bfauchitſtc h.. 
ice 0 je ü, 


maggi unn dun ee sd eien gie a ansprosteid] 


„ Schulzenamter muͤſſen au den gedachten Terminen zur Vermeidung, bon Ordnungsfitafen 


91 


+ une es ine 
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5 er, ‚diesjährige, Repargturbau der „an, der Vorfluthe zu erde Waſſt 155 
wah mühle, abgeſchätzt auf 491 rtl. Be pf. ſoll an. den Mifdeſtfo dent aden dab e fiche, 
er Fin, „„ ve ag ER 
„ Ireikag, den 1b, Julk, Voriilktags, 10 14 6 1 
im. Size zu Scharfenberg, abgehalten werden wird. N 

Das Nähere hierüber iſt im genannten Sculgenahte.b eig‘ A bein i 
meiſter i ang, Sim 1578. 5 


iR) 


1110 


De Bierei . in der Sbote hen for. in einem 555 ©) 
Sonnabend, den 16 Jult, Vormittags, 11414 Ahr, 7 2 

3 Nathhaue bor dem, Stadtrathe a ‚Kämmerer „Herrn, Selce I. un Aicltations, 

Termin ar Verpachtung auf 3 Jahre ausgeboten perde , ein, 11 

nag sid A den, eh; Juni. 1993 e ee Dir 

PIE Pr.) ER EEE ede Woran. A = . 


Ir € x 4! 


G. Sedergren iſt mit einer Ladung ganz vorzügl iche 1 1 deen aa 
bon Wisby am Kalkorte ac e und apa ER, Li e ie Verkaufen e 182 


Hains Nam ne ii} EM] „ ler ap mani 2 
6, Verpachtung des (ogen Schüffite iin Bobkübrüch⸗ Intfältend 71 Morgen 276 1%; 
culmiſch, von Lichtmeß 1854 ab, auf 12, Jahre, ſteht ein anderweiti er W 


= Sonnabend, den 6. Aüguſt, Vormittags, 11 Uhr, an 505 vr 
in’ ti bor dein Sabtrath, und Kämmerer Herrn Zerkecke I. an. e 55 925 n 
| Eh s 29. Juni 1663 u alu 120 0 Magnus 
ie UDO, Semi. det 81 NT 8.196 sah 13 


Auf der haufen mache 2 führend, habe ach ein 10 Pendeln en welchem ſich Geld 
ſindet, gefunden. Der rechtmaͤßig ſich hierüber e ane kaun daſſelbe⸗ gegen 


erſtattung der len in Gaprang“ . — „ Kelſch 

N Ay: ham usg: nn 8 Ar _ — hee Ita, ARE u 

Ar: der ech Dan, in Yrüpiban; ſollen im Inufenden Jahre Er N 
1). ein Pfarrwirthſchaftshaus, 855 1 dh 


2) eine Vier⸗Familien⸗Kathe, 

3) ein Zaun um das Pfarrgehoͤft, 5 
lum Anſchlagswerthe. bon 3298 rtl. 25 ſgr. 6 pf. neu erbaut werden. 
AZaur Ausbietung dieſes Baues im Wege der Minus.Licitgtion be ein Termin auf 
RE Donnerſtag, den 21. d. Mts., von Vormittags 10 Uhr a 

besten Geſchaͤfts Lokale an und werden qualiftcirte BauUnternehmer di denselben int dem 
zemerken eingeladen, daß Anſchlag und Zeichnung ſowie die Bedingungen über dieſe Bauten 
in den, DEREN, hier eingeſehen werden koͤnnen. : 
77 1 den 2. Jul 1958. IT 5 
RR Konig. Domainen Rent Amt. 
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Ho 0 od ad 1. Jan sta nor nr! * Ii t 
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Miſeudc den 10. Aulgliſt 1853, Mittags ih Uhr, werden wir Kin der und reſp. Erben Kr 
hierſelbſt verſtoͤrbenen Witkwe Wellekt das zu deren Nachlaſf gehörge Gärtner⸗Grundſtück, 
Hypotheken No. 9. zu Bohnſack, worauf ein Schuldkapital von 150 Ftl. laſtet, welches auch 
fernerhin auf dem Grundſtücke belaſſen wird, durch Auction an Ort und Stelle meiftbietend 
gegen baaxe Bezahlung verkaufen. Bei dein Grundstücke befinden ſich eireg 1 Morgen Gar“ 
teüland, eine Kathe init 4 Stuben in e erbaut und eine Schmiede 0 hne Weber, 

Die Geſchwiſter Weinert.“ 


E; find billig zu verkaufen: 2 5 
14 Fach 4fluͤgelige euer, ige Senftärdertitk, 1 29 l und hie Stubentffren, 4 
Fach Rahmen zu Vorſetzfenſtern, 3 Fach Fenſterladen ſämmtlich mit Beſchlaͤgen, beöglei⸗ 
chen 2 Oefen, einige Flieſen und Lamperien pp.“ 

Alles iſt wohl erhalten und beſonders zu Bauten auf dem Lande, — die Fenſter 
auch zu Treibhaͤuſern — fehr geeignet. Kaͤufer wollen ſich gefaͤlligſt in Danzig, en 

markt No. 12. u 


Di. e Han nf mach un g g. > 
er Gutsbeſtzer Colins ins Gr. Boͤhlkau beabſichtigt, auf feiner Se ldmatt,; ganz ſſolirt vom 


Orte, einen Ziegelofen, 1313 Fuß breit und 14 Fuß lang im Lichten, von Lehmpatzen mit 
Bretter⸗Bedachung und einen Ziegelſchoppen 60 Fuß lang und 3⁰ Fuß tief, gleichfalls mit 
Brettern a zu erbauen. 

t Bezug auf 9 29. der allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 16455 
wird dieſes hiermit mit der Aufforderung zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, etwanige Einwen⸗ 
dungen gegen dieſe neue Anlage in einer Präcluſtons Friſt von 4 Wochen hier anzubringen. 2 

Sobbowitz, den 2. Juli 1853. Königliches Domainen⸗Amt. 


S e Se me seems 
Neues Efablissement. 


I x Einem reſp. Publikum erlaube ich mir hierdurch ergeben; At ga ich. 
NV; am dee Platze im Hauſe des 0 e alte MR 59 \ 
26 alte ummer, 1 nana BER: i em ing 

7 Mattenbuden b. bene mier, eine I 

’ Material-, Tes hc. di Öigarren-Handtung 

14 ſowie eine Si 
Destillation, Rum- und Liqueur-Fäbrik 

̃etablirt babe Durch neue Einrichtung des Geſchaͤfts und Vervol g des Waa⸗ 


renlagers, bin ich im Stande jeder Konkurrenz zu begegnen, und wird es ſtets mein 

Beſtreben fein alle meine, geehrten Kunden auf das reellſte zu bedienen. 

5 0 „Gleichzeitig erlaube ich mir, namentlich den Herten“ Landbeſitzern Anzugzel. i 
gen, daß ich bei meinem Etabliſſement aus 1 e Einfahrt und e De 
und bitte; e um Wil al e ; 

une 9819 ln 2000 SOLNDENEN, And ergebenſt 15 

8 1 4 An er 178 1000 2141 Albert En nyel...- CRTE 

Dattenbnden EN Ale Yemen, 


9. neue Nummer. 
DEREREEREEIR LANE I EN w ner LSSSSERERO Er 


Redakteur u. Verleger: Kreisſekretair Kraufe, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng. Danzig, Jopeng. 
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